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FECAVA Tipps für den sachgemäßen 
Einsatz von Antibiotika

Ist bei diesem Patienten der Einsatz von Antibiotika notwendig?
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Dieses Schaubildes dient:
• als therapeutische Entscheidungshilfe
• einem unnötigen Einsatz von Antibiotika 
  vorzubeugen

Indikationen, bei denen von einer systemischen Anwendung mit Antibiotika abgesehen werden kann

„Prophylaktischer Gebrauch“ bei gesunden Tieren
• Routinemäßig durchgeführte Zahnreinigungen oder -polituren
• Therapie von Begleittieren, mit Kontakt aber ohne klinische Auffälligkei
• in der Absetzphase

Operationen nicht infizierter / nicht besiedelter Gewebe
• Routinemäßig durchgeführte Kastrationen oder Sterilisationen
• Routinemäßig durchgeführte Laparotomien 
• Kaiserschnitte
• operative Entfernung nicht infizierter Tumore
• saubere orthopädische Operationen von kurzer Dauer (< 1,5 Stunden
• neurochirurgische Eingriffe
• rekonstruktiv-operative Eingriffe (Otoplastik, Hauttransplantationen..)    

Unkomplizierte Krankheitsbilder mit bekannter oder vermuteter 
viraler Genese

•

akuter Husten bei Hunden•
akute gastrointestinale Infektionen•
Infektionen der oberen Atemwege bei Katzen•
Feline Leukämie-Virus (FeLV) - Infektionen•
Feline Immundefizienz-Virus (FIV) - Infektionen 

     
•

Rhinitis

Krankheitsbilder ohne Beteiligung pathogener Bakterien
• untere Harnwegserkrankung bei Katzen, Feline Lower Urinary 

Tract Disease (FLUTD
• juvenile Vaginitis
• akute Konjunktivitis
• chronische Bronchitis
•

   

• Prostatahyperplasien oder Prostatazysten
chronisch-entzündliche Darmerkrankungen (CED, IBD)

• Analdrüsenentzündung bzw. -verstopfung ohne Abszedierung
    

• Wunden mit gut ausgebildetem Granulationsgewebe

Krankheitsbilder, die gut auf eine Therapie mit Antiseptika oder 
anderen topischen Substanzen ansprechen
•

• oberflächliche Pyodermien

unkomplizierte Hautläsionen oder mäßig infizierte Wunden 
und Bissverletzungen

  

• seborrhoische Hauterkrankungen
• Otitis externa
• Zahnfleischtaschenentzündungen

Weitere komplikationsfreie Krankheitsbilder mit bakteriologischer 
Ätiologie
• Bissabszesse bei Katzen
• Salmonellen assoziierte Gastroenteritis

 

• Campylobacter spp. assoziierte Gastroenteritis
• Clostridium difficile assoziierte Gastroenteritis

Diese Übersicht listet Beispiele auf und erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit!

Handelt es sich bei dem 
Beschwerdebild um eine 
bakterielle Infektion oder 
sind Bakterien sekundär 
beteiligt bzw. wird dies 

vermutet?

Ist für die erfolgreiche 
Behandlung der 

Infektion eine Antibiose 
zwingend notwendig?

Wird sich der Gesund-
heitszustand des Tieres 

bei Verzögerung des 
Therapiebeginns 

(weiter) verschlechtern?

Nicht bakterielle Ursachen 
berücksichtigen 

(z.B. Viren, Parasiten, 
nicht infektiöse Genese)

Wahl einer anderen Thera-
pie unter Berücksichtigung 
der vermuteten Ätiologie, 
aktueller Empfehlungen 

und medizinisch-
wissenschaftlicher Fachlite-

ratur

NEIN
 Besserung ist möglich

NEIN
 vermutlich kein 

Unterschied

Verwendung antisepti-
scher oder alternativer 
Therapeutika gemäß 

aktueller Empfehlungen 
und medizinisch-

wissenschaftlicher Fachli-
teratur in Betracht ziehen

Bei Nichtansprechen der 
Therapie Probennahme 
für eine bakteriologische 

Untersuchung mit 
Resistenztestung

Probennahme für eine 
bakteriologische 

Untersuchung mit 
Resistenztestung

Wahl eines Antibiotikums 
unter Berücksichtigung der 

Laboranalyse, aktueller 
Empfehlungen und 

medizinisch-wissenschaftli-
cher Fachliteratur

Bei Therapieversagen 
Überprüfung der Diagnose 

und des Therapieplans

Verwendung antisepti-
scher oder alternativer 
Therapeutika gemäß 

aktueller Empfehlungen 
und medizinisch-

wissenschaftlicher Fachli-
teratur in Betracht ziehen

Probennahme für eine 
bakteriologische 

Untersuchung mit 
Resistenztestung

Auswahl eines Antibiotikums 
unter Berücksichtigung der 
Zytologie, der vermuteten 
Ätiologie, sowie aktueller 

Empfehlungen und 
medizinisch-wissenschaftli-

cher Fachliteratur

Falls notwendig die 
Therapie entsprechend 
den Ergebnissen der 

Laboranalyse anpassen, 
wenn möglich mit 

Verwendung eines 
Schmalspektrum-Antibiotik

ums
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